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INHALT

Liebe Nachbarn,
vielen Dank für die tolle Resonanz auf unsere
Meinungsumfrage: Hunderte von Zuschriften
haben uns bis zum Redaktionsschluß erreicht.
Es ist ein überwältigendes Gefühl, so viel
Zustimmung für die eigene Arbeit zu erfahren.
Und viele konstruktive Vorschläge waren auch
dabei, die wir künftig umsetzen wollen. 
Aber natürlich stehen auch die Gewinner unse-
rer Verlosung fest. Die Gutscheine sind schon
unterwegs und die Namen im Internet unter
www.4tel.li veröffentlicht.
Im aktuellen Heft stellen wir Ihnen Emely
Christians vor. Miriam Willer sprach mit der
Produzentin des 3D-Animationsfilmes „Das
hässliche Entlein und ich“, der im Dezember in
die Kinos kommt. Seite 8.
In der Autorenserie schreibt der Abenteurer und
Autor Achill Moser über den Unterschied zwi-
schen seiner Heimat bei uns im Viertel und dem
Leben in der Ferne. Wer Achill Moser erleben
möchte, hat am 19. Dezember in der Laeiszhalle
Gelegenheit, ihn und den bekannten Schau-
spieler Joshy Peters im Zusammenspiel zu
sehen: Dort machen sie einen Zwischenstopp auf
ihrer Deutschlandtournee mit der Dia-Show
„Durch die Wüsten der Erde“. Seite 4
Bald ist Weihnachten, und es ist ja nicht immer
leicht, ein originelles Geschenk für die Liebsten
zu finden. Heike Hartmann-Heesch hat drei
Galerien für stolze Hamburger besucht, die ein
Stück Hamburg geben wollen – oder für sich
selbst suchen. Seite 5
Noch mehr schöne Ideen für das Styling Ihrer
Wohnung finden Sie in der neuen Kunstzeile in
der Bismarckstraße zwischen Moltkestraße und
Hoheluftchaussee. Da hat sich auch „Residenz –
Wohnfeeling“ angesiedelt. In der Rubrik
„Marktplatz“ stellen wir Ihnen einen kleinen
Teil des Angebotes vor. Seite 10
Rechtsanwältin Julia Rindsfus hat sich mal mit
der rechtlichen Seite des Kaufens im Internet
auseinandergesetzt. Da bietet es sich doch
wirklich an, hier in der Nachbarschaft zu stö-
bern. Aber lesen Sie selbst auf Seite 7.
In der Feierstimmung jetzt wollen wir auch die
Kultur nicht zu kurz kommen lassen. Allein im
Music Club Live spielen im Dezember drei loka-
le Spitzenbands auf. Da weihnachtet es mal im
Big-Band-Sound, mal wie auf der Prärie und
am 23.12. wie in den Sümpfen Louisianas. Dies
und mehr finden Sie im Magazin und im
Kalender ab Seite 11
Viel Spaß mit Ihrem „Viertel“!
Ihr
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23.12. im Live: der „Doc“



3

Kolumne

Buchläden stecken voller Überraschungen: Neulich fiel mir ein Band mit einem 
wunderschön gestalteten Umschlag auf. Den Grundton machte ein tiefes Rot aus, das
durch leuchtend goldene Verzierungen eine attraktive Ausstrahlung bekam. Neugierig
nahm ich es in die Hand, um mir den Inhalt anzusehen – und fand nur leere Seiten. Ein
Buch mit leeren Seiten, sollte das etwa ein Scherz sein? Die Seiten weiterer Bücher, mit
Einbänden, die gut zu „1001 Nacht“ gepaßt hätten, waren durch grafische Elemente als
Tagebuchblätter zu erkennen. Eigentlich eine schöne Idee: Man bekommt eine phantasti-
sche Verpackung geliefert und kann die schönen Seiten seines Lebens darin „auspacken“.

In diesen Tagen haben die Hersteller von Geschenkpapier Hochkonjunktur. Zu besonderen
Anlässen gehe ich auch immer los und besorge kunstvoll gestaltete Bögen, in die ich
Bücher, CDs, Bilder, Kosmetik – und was ich sonst so verschenke – einhülle. Und dann
kommt der große Moment der Bescherung: Es gibt die Aufreißer von Verpackungen, und
es gibt die Auspacker. Ich gehöre zu letzteren, weil ich das Papier, das mit viel Bedacht
ausgesucht wurde, nicht zerstören möchte. Das geht mir auch bei Pralinen so, die ich
möglichst ohne Beschädigung der hübschen Silber- oder Goldfolien enthülle. 

Für Psychologen ist das alles sicherlich leicht erklärbar. Und es leuchtet ja auch ein, daß
wir unser nicht immer buntes Leben mit einer glänzenden Hülle aufpeppen wollen. Es gab
Zeiten, da verschönerten Architekten unsere Wohnhäuser mit kunstvollen Verzierungen
und Stuckgirlanden. In der Eppendorfer Landstraße haben Anwohner sogar den Eingang
eines Hauses mit grünen Rankpflanzen bemalt. Jetzt im Winter tröstet das über den
Anblick der kahlen Bäume auf dem Bürgersteig hinweg. Und Kinder, die das
Straßenpflaster mit Kreide in allen Regenbogenfarben verzieren, malen sich auch eine
lustigere Welt, als die, die sie vorgefunden haben. Der Künstler Friedensreich
Hundertwasser ging noch einen Schritt weiter und hat ganze Häuser mit märchenhaften
Farborgien gestaltet.

Es wäre schön, wenn wir die bunten äußeren Akzente immer mit in unser Inneres hinein-
nehmen könnten. Wenn wir uns das schöne Buch mit den leeren Seiten besorgten und
darin notieren könnten: Heute war der glücklichste Tag in meinem Leben ... Oder: Ist das
Leben nicht schön! Aber wer kann schon seine Memoiren wie Goethe mit der Bemerkung
beginnen, er habe vom „Mütterchen die Frohnatur“ geerbt. Allerdings: Wenn ein Buch,
das unser Leben rekapitulieren soll, schon mit einem verlockend schönen Einband ausge-
stattet ist, gibt es vielleicht den Impuls, die Zukunft positiv zu gestalten. Möchten Sie
jedoch auf Rosen gebettet sein, müssen Sie die Rosen schon selber pflücken – und von
Dornen befreien. R.O. Kerr

Schön verpackt

ZOOM

Sachbuch

Belletristik

Hundsköpfe € 24,90
Morten Ramsland Schöffling Verlag

Bestseller im Dezember

1

Duden 1 Die deutsche Rechtschreibung € 20,00 
24.Auflage 2006 Bibliographisches Institut 1

2
3
4
5
6
7
8
9

Ich nicht € 19,90
Eeinnerungen an eine Kindheit und Jugend
Joachim Fest Rowohlt Verlag

10

2
Der Teufel von Mailand € 19,90
Martin Suter Diogenes Verlag

Jedermann € 24,00
Philip Roth Hanser Verlag

3
4

Talk Talk € 21,50
T.C. Boyle Hanser Verlag5
Hector und die Entdeckung der Zeit € 16,90
Francois Lelord Piper Verlag6
Das Echo der Schuld € 21,95
Charlotte Link Blanvalet Verlag7
Wo kein Zeuge ist € 22,95
Elizabeth George Blanvalet Verlag8

9
10

Mein Amerika Dein Amerika € 19,90 
Tom Buhrow, Sabine Stamer Rowohlt Verlag 

Die Chancen der Globalisierung € 24,95 
Joseph Stiglitz Siedler Verlag 

Istanbul € 25,90 
Erinnerungen an eine Stadt
Orhan Pamuk Hanser Verlag 

HHoohheelluuffttss......

Alle meine Schwestern € 19,90
Judith Lennox Piper Verlag

Der Gefangene € 19,95
John Grisham Heyne Verlag

Die Habenichtse € 17,80
Katharina Hacker Suhrkamp Verlag

Ich bin dann mal weg € 19,90
Meine Reise auf dem Jakobsweg 
Hape Kerkeling Malik Verlag 

Tag und Nacht und auch im € 19,95
Sommer. · Erinnerungen
Frank McCourt Luchterhand Verlag 

Auf der Suche nach dem verlorenen Sohn
Die Südamerika-Reise der H. Prings- € 19,90
heim 1907/08 · Walter u. Inge JensRowohlt Verlag

Russland im Zangengriff · Putins € 24,90
Imperium zwischen Nato, China und Islam
Peter Scholl-Latour Propyläen Verlag

Guiness World Records 2007 € 19,99
Das Original-Buch der Rekorde
Stefan Klein Bibliographisches Institut
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Serie „Mein Viertel“

Landschaften der größten Wüste der Welt her-
ausgeschnitten habe, um es mir einzupflanzen.
So kann ich das hektische Leben in der
Großstadt besser ertragen, kann mich hin und
wieder einfach zurückziehen und meinen
erschöpften Akku mit Weite und Stille aufla-
den, wenn ich (in Gedanken) in jene archai-
schen Regionen aus Sand und Stein eintauche,
in denen der Horizont mit einem schier uner-
meßlichen Himmel verschmilzt, und ich zu-
sammen mit einem Beduinen Strecke mache.
Unsere Kamele gehen dann gelassen und
regelmäßig. Der Sand schluckt die Geräusche
der Hufe und die Landschaft läuft mit. Schritt
für Schritt. Beim Gehen beginnt der Kopf so
munter zu werden wie die Beine. Und irgend-
wann lasse ich das Denken von der Kette …  

Achill Moser
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Der Fotojournalist und Buchautor Achill Moser durch-
quert seit mehr als zwei Jahrzehnten die Wüsten der
Erde. Für DAS VIERTEL schreibt er über seine Eindrücke,
wenn er aus wüster Weite nach Eppendorf zurückkehrt.

Im Januar: Jörn Ingwersen

In weniger als einem Tag hatte ich die Welt
gewechselt. Von der afrikanischen Sahara, der
größten Wüste der Erde, bin ich mitten ins
temporeiche Leben Hamburgs gefallen. Fünf
Stunden dauerte der Flug von Afrika nach
Deutschland. Dann war ich wieder zu Hause –
in Hamburg-Eppendorf, nach 50 Tagen Wüste,
wo ich mit einem Araber zu Fuß und per Kamel
1500 Kilometer durch die Sahara zog, eine der
unwirtlichsten und faszinierendsten Gegenden
der Welt. Von Agadir (Marokko) nach Algier
(Algerien). Auf den verwehten Spuren des
deutschen Afrikaforschers Gerhard Rohlfs, der
sich im 19. Jahrhundert aufmachte, Afrikas
trockengefallenen Wüstenozean zu erkunden.
Schon damals erhielt die Sahara von den
ersten arabischen Karawanenführern ihren
zutreffenden Namen „Bahr bela ma“, was so-
viel wie „Meer ohne Wasser“ bedeutet. 

„Coolsein“ als 
Egozentrik

Wieder zu Hause im „Viertel“ erlebe ich eine
Wechseldusche der Gefühle: Anfänglich fühle
ich mich so richtig „happy around“, genieße
das Beisammensein mit Familie, Freunden und
Bekannten, tausche Erlebtes bei Kaffee und
Kuchen oder einem Glas Wein aus, stöbere in
Buchläden, schlendere über den Isemarkt,
radle am Alsterkanal entlang und begeistere

Achill Moser, Jahrgang 1954, studierte
Afrikanistik, Arabisch und Wirtschafts-
wissenschaften. Seit 1979 arbeitet er als
freier Journalist, Fotograf, Buchautor und
Vortragsreferent. Seine abenteuerlichen
Reisereportagen erschienen u. a. in GEO und
STERN. Zudem berichtete er in Fernsehbei-
trägen, Talk-Shows und Rundfunksendun-
gen. Unter dem Titel „Achills Abenteuer“
moderierte er beim NDR eine eigene Sende-
reihe über seine Reisen und Expeditionen.
Bislang erschienen von ihm 23 Bücher. 

Aktueller Tip: Im Rahmen einer großen
Deutschland-Tournee präsentiert Achill
Moser am Dienstag, 19. Dezember, 20 Uhr, in
der Laeiszhalle/Musikhalle am Johannes-
Brahms-Platz seine neue Dia-Show „Durch
die Wüsten der Erde“ (zu Fuß und mit
Kamelen). Ein faszinierender Wüstenabend
mit spannenden Live-Reportagen, einfühlsa-
mer Musik und literarischen Texten von
berühmten Wüstenreisenden, die der Schau-
spieler Joshy Peters liest (bekannt aus:
„Tatort“, „Unsere Hagenbecks“,. Karl-May-
Festspiele Bad Segeberg). Karten gibt es für
10 Euro ab sofort an allen Vorverkaufsstellen
und unter 0381/2038714. Weitere Infor-
mationen unter: www.achillmoser.de 

◆

mich am sonntäglichen Fußballspiel in „Toni’s-
Eiscafé-Mannschaft“.

Doch dann wieder gibt es Tage, da stellt das
lärmende Stadtleben mein Gehirn vollständig
auf den Kopf. Nichts mehr ist überschaubar.
Zuviel Geräusch. Zu viele Schattierungen. Zu
viele Menschen, die wie ein Wasserfall plap-
pern, ohne ihrem Gegenüber zuzuhören, selbst
wenn er noch so interessante Sachen zu erzäh-
len hat. Vor allem das Unterwegssein im Bus,
im „Fünfer“, zwischen Siemersplatz und
Dammtor, erzeugt Unwohlsein und schlechte
Gefühle: Viele Augen sind auf Leere und
Gleichgültigkeit gestellt, manche wirken über-
reizt und ausgehungert. „Coolsein“ als Egozen-
trik. Nur wenig Lachen. Nirgendwo Ruhe oder
Besinnlichkeit. Statt dessen bimmelnde
Handys und schnarrende Musik aus zahllosen
Kopfhörern. SMS werden geschrieben, Mails
per Laptop gecheckt. Alles ist virtuell. Manche
sagen Leben dazu. Doch viele scheinen Mühe
mit der Zufriedenheit zu haben. Fast alle wis-
sen Bescheid, selbst wenn das Wissen nur aus
zweiter Hand kommt. – Sei’s drum, jetzt bin
ich richtig angekommen in der Welt der tau-
send Wichtigkeiten. Dies ist (auch) meine Welt,
mein Viertel. Hier bin ich zu Hause. Auch wenn
ich mich zuweilen auf jenes Stück Wüste
zurückziehe, das ich mir aus der Sahara mitge-
bracht habe, das ich mir aus den grandiosen

Achill Moser 
unterwegs im
„Fünfer“

Auf dem Dünenkamm durch die Wüste Gobi 
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Neu im Viertel
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Etwas versteckt, in der Kielortallee 6, eröffne-
te bereits im Juni „The Art of Hamburg“ – das
klitzekleine Kaufhaus der Künstler.
Der Künstler Frank Bürmann und die
Designerin Jutta von Perfall präsentieren und
verkaufen dort „Liebeserklärungen an unsere
Stadt Hamburg“, Gemälde, Drucke, handge-
nähte Wollkissen, Taschen, T-Shirts, Jacken,
ein Hamburg-Kaffeservice – und, nicht zu ver-
gessen, die „Hamburg-Schiffchen“-Faltbogen.
Alles Kollektionen und Werke von Hamburger
Künstlern wie Stefan Klüter, Sandra Schier und
Frank Bürmann selbst. 

Einfaches, wie zeitaufwendiges
Prinzip

Das Prinzip der beiden ist so einfach wie zeit-
aufwendig: „Design, Herstellung, Marketing
und Vertrieb aus Künstlerhand“. Neben hoher
Qualität sind auch moderate Preise wichtig –
und natürlich: Made in Hamburg. Denn nicht
nur Hamburger lieben Hamburg, und jedes
erworbene Stück des Kaufhauses soll vermit-
teln, „von welch wunderbarem Ort es weg-
kommt, wenn es sein schönes Antlitz aus den
Toren der Stadt in die weite Welt hinaus-
trägt…“. 

Seit November auch für 
Nicht-Hamburger 

Seit November können auch Nicht-Hamburger
im kleinen Kaufhaus stöbern: im Internet-
Shop.
„The Art of Hamburg“, Kielortallee 6, 
Telefon 41 42 44 19, 
www.the-art-of-hamburg.de 

Schwarzweißfotografien mit klassischen
Hamburger Motiven als hochwertige Fine Art
Prints findet man in der Galerie „michelundel-
be“ am Eppendorfer Weg 3. 

Wahl-Hamburger 
Andreas Schmidt-Wiethoff

Der Fotograf Andreas Schmidt-Wiethoff, der
seit elf Jahren in Hamburg lebt und arbeitet,
war von Anfang an fasziniert vom Hafen, der
Elbe, den Gezeiten und den Menschen. Bei
Wind und Wetter treibt es ihn auf der Suche
nach dem passenden Augenblick mit seiner
Kamera an den Strom, um die wechselnden
Stimmungen einzufangen. Aus seiner Liebe zur
Schwarzweißfotografie entstand die Idee zu
„michelundelbe“, und „durch die Fotoauf-
nahmen ist ein wachsender Dialog mit den
elbansässigen Bewohnern und der Hansestadt
entstanden“, sagt Schmidt-Wiethoff. 

Fotos zu mieten!

Seine Fotos kann man kaufen oder auf
(un)begrenzte Zeit anmieten. Schmidt-
Wiethoff arbeitet beständig an neuen
Reproduktionsmöglichkeiten mit Leinwand-
Materialien und edlen Papieren. „Durch unter-
schiedliche Veredelung der Bilder lassen sich
spannende Wirkungen erzielen“, sagt der
Fotograf; und die Fotos können in Matt oder
Hochglanz, mit Rand oder als Panoramaformat
auf Holzrahmen aufgezogen, kaschiert, lami-
niert oder gerahmt werden.
„michelundelbe“, Eppendorfer Weg 3, 
Telefon 31 79 24 74, www.michelundelbe.de

„Hamburgs Seele 
und Lebensgefühl“ 
Drei Galerien verschreiben sich mit unterschiedlichen

künstlerischen Schwerpunkten dem Thema Hamburg.

Ein kleiner Rundgang im Viertel.

◆

Fast am anderen Ende des Eppendorfer Wegs
befindet sich die Galerie „ArteBella“ der
Grafik-Designerin Angela Paquin. Die als
Kapitänstochter in Hamburg geborene
Künstlerin („Mehr Hamburg geht nicht!“), die
auch seit 25 Jahren als Werbegrafikerin arbei-
tet, zeigt vor allem in ihrer Hamburg-Edition,
daß „die Hansestadt nicht nur grau in grau ist,
sondern auch ihre fröhlichen Seiten hat“. In
ihren großflächigen Acrylgemälden fängt
Paquin das Besondere eines Moments, einer
Bewegung oder einer Lichtsituation ein und
zeigt, daß „auch Alltägliches immer wieder
neu und anders gesehen werden kann“. Wie die
Muster eines Kaleidoskops wechseln sich
Momente, Menschen und Objekte in den
Werken ab, und ihre immer wieder aus persön-
lichem Bedürfnis entstandenen Arbeiten 
zeigen vor allem eines: Spaß an intensiver
Farbgebung. 

Tatsächlich ein Original

Ein Originalgemälde wird dann auf optischem
Wege digitalisiert, in einem Farbsprüh-
verfahren auf eine vorbearbeitete Leinwand
gedruckt, nochmals überarbeitet, mit einem
speziellen Lack versehen, der es vor schädlicher
UV-Strahlung schützt und schließlich auf
einen Keilrahmen gespannt. „Im Grunde ist
jeder Original Fine Art Print tatsächlich ein
Original“, sagt Paquin, „denn jede Leinwand
hat eine andere Struktur und jede Überarbei-
tung hinterläßt ihre Spuren.“ 
„ArteBella“, Eppendorfer Weg 234, 
Telefon 889 29 39, www.artebella.de

Heike Hartmann-Heesch
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Internet-Käufe sind bequem, günstig und ver-
lockend. Wer schaut schon gern in das ent-
täuschte Gesicht der Boutiquebesitzerin, wenn
das noch am Vortag so heiß begehrte Kleid
zurückgegeben wird. Oder wenn die auf fach-
kundigen Rat erworbene CD nicht annähernd
den Sound des Live-Konzerts erreicht und
umgetauscht werden muß. Die Anonymität des
Internets bewahrt sowohl den Kunden als auch
den Anbieter vor solchen Zwangslagen, aber
auch dort lauern Gefahren.

Rechtsgültige Willenserklärung
per Mausklick

Teilnehmer an Internet-Auktionen sollten wis-
sen, daß nach der Rechtsprechung des BGH
rechtsgültige Willenserklärungen schon per
Mausklick abgegeben werden können. 
Typischerweise richtet der private Verkäufer
bei einem Unternehmen im Internet, z.B. bei
eBay, eine Verkaufsseite mit Startpreis,
Gebotsschritten und Dauer der Auktion ein.
Wenn er danach die Seite freischaltet, ohne
einen Mindestverkaufspreis festzulegen, und
zugleich die in den AGB des Anbieters (eBay)
vorgesehene Erklärung abgibt, er nehme
bereits zu diesem Zeitpunkt das höchste Kauf-
angebot an, gibt er nicht nur eine unverbindli-
che Aufforderung zur Abgabe von Geboten ab,
sondern bereits eine wirksame, auf den Ab-
schluß des Kaufvertrages gerichtete Willens-
erklärung. Änderungen des Vertragsinhalts
durch den Verkäufer, z.B. Kaufpreis, sind dann
nicht mehr möglich. Er ist danach zur Erfüllung
des Vertrages gegenüber dem Meistbietenden
verpflichtet.

Pflicht zur Abnahme

Auf Seiten des Käufers ist zu beachten, daß
dieser zur Abnahme des gekauften Gegen-
standes verpflichtet ist. Ihm können ansonsten
eventuell hohe Kosten aus dem Annahme-
verzug entstehen. Andererseits ist er zum

Widerruf des Kaufs berechtigt, wenn er nicht
gewerbsmäßig mit der erworbenen Ware han-
delt, also rechtlich selbst nicht als Händler zu
qualifizieren ist, die Ware aber bei einem
Händler bestellt. Der Widerruf kann entweder
in Textform oder aber durch die Rücksendung
der Ware geschehen und muß innerhalb von
zwei Wochen erfolgen. Eine Begründung muß
die Widerrufserklärung nicht enthalten. Wird
die Ware kommentarlos zurückgeschickt,
genügt zur Fristwahrung die rechtzeitige
Absendung. Zu denken ist dabei an einen Post-
beleg, der das Datum der Absendung doku-
mentiert. Das 14tägige Rückgaberecht steht
allerdings nur dem Verbraucher  gegenüber
einem Händler zu; wer Ware bestellt und diese
gewerbsmäßig, auch über das Internet, weiter-
verkauft, kann sich nicht darauf berufen. Das
Rückgaberecht dient dem Schutz des End-
verbrauchers. Denn durch den Abschluß des
Vertrages per Fernkommunikation wird dem
Verbraucher die Möglichkeit genommen, vorab
das bestellte Produkt zu sehen oder die in
Anspruch genommene Dienstleistung auf ihre
Tauglichkeit zu prüfen. Ein derartiger Verbrau-
cherschutz zwischen Privatverkäufern und
Privatkunden ist gesetzlich nicht vorgesehen.

Nebenan ist es sicherer

Über sein Widerrufsrecht ist der Kunde vom
Händler ausdrücklich zu belehren. Hat der
Händler es versäumt, den Kunden zu belehren
oder dies nur durch Hinweis auf seine AGB
getan, was in der Kaufpraxis sehr häufig der
Fall ist, kann der Käufer auch nach Ablauf der
zweiwöchigen  Rückgabefrist innerhalb von 6
Monaten den Widerruf erklären, selbst wenn er
den Kaufpreis schon gezahlt hat. Diesen kann
er dann Zug um Zug gegen Rückgabe der
Sache zurückverlangen.
Aber eigentlich ist es ja doch viel schöner, das
neue Kleid in der Boutique nebenan in Ruhe
anzuprobieren.

Julia Rindsfus, Rechtsanwältin

3, 2, 1 … und 
doch nicht meins!?
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Recht

◆

Rechtsanwältin Julia Rindsfus

Wer gern am Bildschirm shoppt 
und an Internet-Auktionen 
teilnimmt, sollte sich mit seinen 
Rechten auskennen.

Bismarckstraße 132 · 20253 Hamburg
Tel: 040-42918075 · Fax: 040-42918076

Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr · Sa. 10 - 15 Uhr
Mittwoch geschlossen

·Möbel · Spiegel
· Leuchten · u.v.m.
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Film

Die südlichen Bezirke der US-Metropole
Boston befinden sich traditionell in der Hand
der irischen Mafia. Hier gehen die Gangster
ihren dunklen Geschäften nach, erpressen und
morden, wie es ihnen gefällt. Doch mit zwei
hochgestellten, ausnahmsweise unbestech-
lichen Beamten (Martin Sheen, Mark Wahl-
berg) wollen die Cops mit einer Spezialeinheit
dem organisierten Verbrechen nun endgültig
den Krieg erklären. Ihre stärkste Waffe ist
dabei der frisch von der Polizeiakademie kom-
mende Billy Costigan (Leonardo DiCaprio), der
in diesem Milieu aufgewachsen ist. Er be-
kommt den Auftrag, sich in das Syndikat des
Unterweltbosses Costello (Jack Nicholson) ein-
zuschleusen. Was ihm mit etwas Mühe und der
nötigen Gewalt auch gelingt. Während
Costigan Costellos Vertrauen gewinnt, hat sich
gleichzeitig dessen hartgesottener Zögling, der
Jungkriminelle Colin Sullivan (Matt Damon),
bei der Polizei eingeschlichen, um hier für
Costello zu spionieren. Schnell erarbeitet er
sich dort eine Machtposition und wird einer
der Elite-Cops, die den rücksichtslosen Gang-
sterboß für immer hinter Schloß und Riegel
bringen sollen.

Vorsicht „Maulwurf“

Costigan und Sullivan sammeln jeweils Infor-
mationen über die Pläne und strategischen
Reaktionen der Systeme, in die sie eingedrun-
gen sind. Beide Männer stehen unter enormem
Druck. Nur ein einziger Fehler würde ihren Tod
bedeuten. Als die Gangster und die Cops mer-
ken, daß in ihren Reihen ein Maulwurf tätig

sein muß, laufen beide Undercover-Spitzel
Gefahr, entdeckt zu werden. Hektisch versu-
chen sie, den jeweils anderen zu enttarnen, um
selbst unerkannt zu bleiben. Ein nervenzerrei-
ßendes und überaus mörderisches Katz- und
Mausspiel beginnt, in das auch die hübsche
Madolyn (Vera Farmiga) hineingezogen wird.
Sie ist eine Psychologin, die in amouröse Ver-
wicklungen mit beiden Männern gerät, ohne
deren wahre Identitäten und/oder Absichten
zu kennen…

Feuerwerk der Spanungen

Wow, was für ein kraftvoller, mitreißender
Film. In knapp zweieinhalb Stunden – von der
atemberaubenden Einführung der Figuren bis
zum konsequenten Endpunkt der Geschichte –
brennt der Regisseur mit „Departed – Unter
Feinden“ ein schier unglaubliches Spannungs-
Feuerwerk ab. Das US-Remake des Hongkong-
Thrillers „Infernal Affairs“ (auch hierzulande
auf DVD erhältlich) steht seinem von der Kritik
gefeierten Vorbild in nichts nach. Was die
technischen Aspekte und die schauspieleri-
schen Leistungen angeht, kann es dieses sogar
noch locker abhängen. Aus dem von großen
Namen nur so wimmelnden Cast (u. a. noch
mit dabei: Alec Baldwin, Ray Winstone,
Anthony Anderson) einzelne Leistungen her-
auszupicken fällt schwer, da absolut jeder
Beteiligte glänzt. Dennoch gebührt Jack
Nicholson für seine brillante Boshaftigkeit und
Leonardo DiCaprio für absolute Glaubwürdig-
keit in einer alles andere als einfachen Rolle
besonderes Lob.                       Oliver Kube

Martin Scorsese hat noch nie einen Oscar gewonnen. Dennoch
gilt der Schöpfer von kino-geschichtlichen Meilensteinen wie
„Taxi Driver“ (1976), „Goodfellas“ (1990) und „Casino“ (1995)
für viele Cineasten als der beste Regisseur der Neuzeit. Zuletzt
präsentierte der Musikfan eine Reihe von wunderbaren
Dokumentationen über sein bevorzugtes Genre, den Blues.
Doch nun kehrt er zu seinem eigentlichen Sujet zurück, dem
ebenso knallharten wie hochintelligenten Gangsterfilm.
„Departed – Unter Feinden“ startet mit einem beeindruckenden
Star-Aufgebot am 7. Dezember auf Hamburger Leinwänden.

Undercover hoch zwei

Santa Clause 3 – Eine frostige Bescherung
(USA, ohne Altersbeschränkung, bereits ange-
laufen) Dritter Auftritt von Slapstick-König
Tim Allen im Weihnachtsmannkostüm
Es begab sich aber zu der Zeit… (USA, ab 12
Jahren, Starttermin: 07.12.) Maria und Josefs
beschwerliche Reise nach Bethlehem.
Liebe braucht keine Ferien (USA, ab 12
Jahren, Starttermin: 14.12.) Charmante
Liebes-Dramedy mit Starbesetzung.

Oh je, du Fröhliche (USA, ab 12 Jahren,
Starttermin: 14.12.) Komödie um einen
Haufen Problemkids, die verreisen wollen.
Wild X-mas (KAN, ab 12 Jahren, Starttermin:
21.12.) Eine romantische Komödie, die nach
“American Pie”-Strickmuster funktioniert.
Die Rotkäppchen-Verschwörung (USA, ohne
Altersbeschränkung, Starttermin: 28.12.)
Witzige Modernisierung des Märchen-
Klassikers in Zeichentrick-Form.

Darf’s lieber etwas Romantisches oder Familienfreundlicheres sein? DAS VIERTEL stellt
die Weihnachtsfilme 2006 vor:

◆

Neue Adresse!
Bismarcktstraße 130 
20253 Hamburg · Telefon 040-420 65 35

HÄNGESYSTEME

BILDERRAHMEN

EINRAHMUNGEN

KUNSTDRUCKE

POSTKARTEN

GESCHENKE

Räumungsverkauf*

in der 

Hoheluftchaussee 71

bis zu 50 %  
* bis Dezember
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Jedes Jahr zur Weihnachtszeit kommen Film-
verleiher mit Familienfilmen in die Kinos. In
Deutschland startet am 21. Dezember „Das
hässliche Entlein und ich“. Bei dieser deutsch-
irisch-dänisch-französischen Koproduktion
handelt es sich um einen 3D-Trickfilm. Die
Figuren erhalten am Computer ihre dritte
Dimension und werden durch einen gezeichne-
ten Raum bewegt. Der erste komplette 3D-
animierte abendfüllende Film wurde von der
Walt Disney Tochterfirma „Pixar“ mit „Toy
Storys“ 1995 mit großem Erfolg realisiert.
Riesige Einspielergebnisse erzielten dann die
nachfolgenden Animationsfilme „Shrek“ und
„Findet Nemo“, alle drei nordamerikanische
Produktionen. 

Neues europäisches
Selbstbewußtsein

In dem neuen europäischen Film „Das häss-
lichen Entlein und ich“ geht es um ein mitlei-
derregend hässliches graues Entlein. Wie es
sich für eine gute Hauptfigur gehört, hat es
trotz seiner Benachteiligung eine ganze Menge
positiver Eigenschaften: Es ist komplett gut-
herzig und unfreiwillig komisch. Das Entlein
trifft nach dem Schlüpfen auf dem Hühnerhof
die Ratte Ratso, eine Aktions-Figur, die der
Andersen-Vorlage hinzugedichtet wurde. Die
windige Stadtratte gibt sich als der Vater des
Entleins aus und rettet damit erstmal seine
eigene Haut. Bald will Ratso, der als Enter-
tainer und Gaukler erfolglos durch die Gegend
tingelte, Kapital aus dem hässlichen Entlein
schlagen. Er verhilft ihm zum Aufstieg ins
Showbusiness. Durch ihn wird das Entlein Star
des Hühnerhofs. Doch dann müssen beide flie-
hen und es entwickelt sich ein spannendes
Abenteuer, in dem der gerissene Ratso eine
Verwandlung durchlebt und wahre Vater-
gefühle entdeckt. 

Die Geschäftsführerin der Hamburger Produk-
tionsgesellschaft „Ulysses“, Emely Christians,

hat für diesen Film mit drei anderen europäi-
schen Produktionsfirmen zusammengearbeitet.
Diese Arbeitsweise ist üblich bei Filmproduk-
tionen, denn um einen Film im Umfang von 
6 Millionen Euro zu finanzieren, braucht man
Partner. Zum Glück hat die Eimsbüttlerin
Betriebswirtschaft studiert. Das hilft. „Als
Produzentin hat man einen unglaublichen
Zahlensalat.“

Emely Christians skizziert den komplexen
Prozeß der Filmentstehung: 
„Die Vorarbeit für einen Film liefern die
Schreiber und Regisseure. Sie haben die Idee
für eine Geschichte und finden dafür einen
Produzenten. Der Produzent geht dann mit der
Idee auf mögliche Partner zu. Danach geht es
um die Frage, wer welche Gelder aufbringen
und wer welche Filmförderungsmaßnahmen in
Anspruch nehmen kann. Teil der Finanzierung
ist außerdem die Suche nach einem Weltver-
trieb. Der verkauft die Filme vorab ins Ausland,
was weitere Produktionsgelder lockert.
Diese Planungsphase dauert ungefähr ein Jahr,
es kann aber auch länger sein. Der Film ent-
steht danach zunächst als Hörbuch, die
Stimmen werden meist mit englischen Sprech-
ern aufgenommen. Dieses Hörbuch bekommen
dann die Animatoren als Gerüst und animieren
den Film in 24 Bildern pro Sekunde. Diese Phase
dauert bei ,Ulysses‘ ungefähr 18 Monate. Kein
Wunder, denn ein Animator schafft selbst am
Computer in der Woche nur 15 Sekunden Film.“

Ohne ihren Vater wäre Emely Christians viel-
leicht nicht auf die Idee gekommen, Trickfilm-
produzentin zu werden. Er ist seit vielen Jahren

Andersen-Märchen
als Trickfilm

„Das hässliche Entlein und ich“ heißt die 
aufwendige Trickfilm-Adaption eines bekannten
Andersen-Märchens. Der Film kommt im
Dezember in die Kinos. Emely Christians, die
Koproduzentin des neuen 3D-animierten 
Kinofilms, ist im Viertel beheimatet und hat uns
Einblick in die Filmproduktion gegeben.

Emely Christians

Ugly und Ratso im Schnee

seit 12 Jahren in Eppendorf
Fon: 040 / 46 1000

www.yucon-edv.de

Es gibt doch Tage, da zweifelt man
an seinem Verstand. Z.B. dann, wenn
der nagelneue Rechner einfach nicht
drucken will …
Wünschen Sie sich dann nicht auch 
manchmal kompetente Hilfe?
YUCON unterstützt Freiberufler, 
Firmen und Privatkunden bei Kauf,
Einrichtung und Erweiterung ihrer
EDV-Anlage. Und hilft seinen Kunden 
bei Hard- und Software-Problemen – 
rund um die Uhr, schnell und vor 
allem kostenlos!

Hoheluftchaussee 73
Tel.: 040 / 420 14 07

www.alligator-lederwaren.de

Taschenmode 
Qualitätsgepäck in Riesenauswahl

ALLIGATOR
Lederwaren GmbH
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Geschäftsführer der irischen Mutterfirma
„Magma Films“. Für sie war es immer schon ein
Ziel, eines Tages miteinzusteigen. Doch zuerst
sammelte Emely Christians eigene Berufser-
fahrungen. Sie arbeitete in Bildagenturen, war
Übersetzerin von Zeichentrickfilmen und fing
schließlich an zu studieren. Damals war sie
bereits Mutter von zwei kleinen Kindern. Vor
knapp zwei Jahren gründete „Magma Films“
die deutsche Niederlassung „Ulysses“, Emely
Christians wurde Geschäftsführerin.

Boom-Jahr des 3D-Films

Der Zeitpunkt ist gut gewählt. In Deutschland
ist 2006 sogar das Boom-Jahr der 3D-
Animationsfilme. Während vor fünf Jahren nur
ein 3D-Film pro Jahr in die Kinos kam, sind es
2006 schon zehn. Der Anteil der Zeichentrick-
filme im TV, das gilt auch für die öffentlich-
rechtlichen Sender, hat zugelegt. In diesem
hart umkämpften Markt ist es Emely Christians
vor allem wichtig, gute Qualität abzuliefern.
Sie persönlich spürt ihre Arbeit als Kulturauf-
trag, denn schließlich will sie Filme ohne Alters-
beschränkung produzieren, die die ganze
Familie ins Kino holen. Im Fokus ist dabei eine
gut erzählte Geschichte, so wie es oftmals bei
Märchen der Fall ist. Bei der TV-Serie
„Simsalagrimm“ ging das Konzept auf. Auch
der neue Film wurde schon vorab als Serie im
KiKa gezeigt. Wie immer man auch die Flut von
Zeichentrickfilmen bewerten mag, bei „Ulysses“

und der dahinter stehenden Mutterfirma
„Magma Films“ hat man es mit herausragen-
den Produktionen zu tun.

Wenn der Film in den Kinos angelaufen ist,
entscheiden die Verleiher nach einer Woche
über den weiteren Verlauf. Hier hat die Pro-
duktionsfirma kein Mitspracherecht. „Mir ist
das eigentlich viel zu spannend“, erzählt Emely
Christians. Inzwischen arbeitet sie schon
längst wieder an einer neuen Produktion. Der
nächste Film trägt den Arbeitstitel „Way to the
Stars“. Hier wird es um das kleine Rentier Rusty
gehen, das seinen Vater sucht, ein Rentier aus
der Herde von Santa Claus. Mit ihm schickt
„Ulysses“ dann einen weiteren 3D-Film in die
Kinos, der vielleicht bald zum großen Familien-
kino zählen wird. Nicht „Made in Hollywood“,
sondern ein ganz gutes Stück auch „Made in
Hamburg Eimsbüttel“.           Miriam Willer
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„Das hässliche Entlein und ich“
Originaltitel: Den Grimme ælling & mig
Kinostart Deutschland: 21.12.2006
Zeichentrickkomödie 
Dänemark 2006, ca. 80 min. · FSK: ohne
Regie: Michael Hegner, Karsten Kiilerich
mit den Deutschen Stimmen von:
Rick Kavanian, Wilson Ochsenknecht, 
Sarah Kim Gries, Gabi Köster
Kontakt: emely@magmaworld.com oder
www.magmaworld.com

◆

Ugly schenkt Jesse Blumen

Ugly und Ratso studiern die Landkarte



In einer Schale liegen Lollies. „Die sind natürlich kosten-
los“, lacht Frau Volpe. Auch sonst bietet sie ein Preis-
leistungsverhältnis an, das sich sehen lassen kann.
Glitzernde und funkelnde Dekosteine kosten 20 Cent. Ein
Metall-Kerzenleuchter ist schon für 69 Euro zu haben. Die
Auswahl an Kronleuchtern, nicht nur für Kerzen, ist groß
und reicht bis zur eleganten Leuchte mit Alabaster oder
mundgeblasenem Murano-Glas. „Zur Zeit sind es vor allem
die kleinen Geschenkartikel wie Engel, Kerzenhalter und
Teelichtgläser, die ich viel verkaufe“, aber natürlich lassen
sich die Anwohner aus dem Viertel auch für einen
Natureichentisch begeistern, an dem man auf bequemen
Leder-Rattansesseln mit acht Leuten problemlos tafeln
kann. Ein großer heller Massivholz-Buffetschrank wirkt
sicher nicht nur hier im freundlichen Verkaufsraum mit
Terracottafliesen, auch in manch großer Wohnung des
benachbarten Generalsviertels wird er schon bald für
Atmosphäre und Stauraum sorgen.

Tip für Einrichtungsliebhaber

„Ich beobachte die Trends bei Möbeln und Wohn-
accessoires genau und treffe dann eine exklusive Auswahl,
die ich den Hamburgern zu möglichst günstigen Preisen
offeriere“, erklärt die sympathische Geschäftsinhaberin ihr
Konzept. Sicher wird „Residenz – Wohnfeeling“ bald mehr
als ein Geheimtip für Einrichtungsliebhaber werden. Auch
weil das Umfeld mit der „Galerie Hoheluft“ und der „found
Gallery“ viel zu bieten hat.
Und wer sich bei der großen Auswahl nicht gleich ent-
scheiden kann, geht eben noch mal ein paar Meter am
gegenüberliegenden Kaiser-Friedrich-Ufer spazieren oder
trinkt noch einen Kaffee an der Ecke.
Residenz – Wohnfeeling, Bismarckstraße 132, 
Tel. 42 91 80 75, Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr, Mi. geschlossen, 
Sa. 10 – 15 Uhr ◆

Gerarda Volpe hat vor 9 Jahren ihr erstes Geschäft für stilvolle Inneneinrichtung
in Hannover eröffnet. Seit September bietet sie nun in der Bismarckstraße 132,
höchstens eine Minute von der U-Bahnstation Hoheluftbrücke entfernt, eine
Vielfalt, die zum Stöbern einlädt. „Residenz – Wohnfeeling“ heißt ihr Geschäft 
in der eleganten neu gestalteten Zeile zwischen Hoheluftchaussee und
Moltkestraße.

Stilsicheres Wohnfeeling

Marktplatz   (Anzeige)

Gerarda Volpe bietet in ihrem Geschäft „Residenz –
Wohnfeeling“ Schönes für drinnen und draußen. 

Eine Entdeckung: Barockstilvase im neuen
Grünton

Weihnachtliche Accessoires für
gemütliches Wohnzimmerflair

Import aus Italien: die antikgehal-
tene Stehlampe „Spira“ mit golde-
nen und schwarzen Elementen

10

Hoheluftchaussee 99  · 20253 Hamburg
Telefon 040 - 422 67 85 · Fax 040 - 422 97 75

www.conditorei-christiansen.de

Gerne reservieren wir unser 
Cafe ab 11 Personen für Sie.

Herzhafter Genuß 
Spinat-Quiche 
mit Gorgonzola

für 2 bis 4 Personen
9,95 €
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Hank, Miss Belle und der Doc 
im Music Club Live
„Hank Bullock & the DeanMartins“
Angefangen hat die ausgezeichnete „Little Big Band“ um den Sylter Krimiautor Jörn
Ingwersen vor vielen Jahren im Wohnzimmer einer Eimsbütteler WG – heute beschei-
nigt ihr die Fachpresse „internationale Klasse“ mit „Seele, Hingabe und Groove,
Groove, Groove“ (BluesNews 2006). Bevor uns der Weihnachtsblues am Kragen packt,
geben die unverbesserlichen Swingheinis mal wieder ein Gastspiel in ihrem alten
Viertel: am Samstag, dem 2. 12., im Music Club Live an der Fruchtallee 36. Freunde
blaugetönter Lebensfreude sollten sich diesen Abend auf keinen Fall entgehen lassen!
www.deanmartins.de

„Miss Belle and the Cattle Call“
Am 16. 12. 2006 geben „Miss Belle and the Cattle Call“ ihr erstes traditionelles
Weihnachtskonzert im Music Club Live.
Denn die Jungs und Mädels um Susanne Eder sind nicht nur Freunde der amerikani-
schen Volksmusik, sondern auch bekennende Weihnachtsfans, und so lag nichts näher,
als zum vorhandenen Repertoire eine Handvoll Weihnachtslieder einzustudieren und
eine neue Cattle-Call-Tradition vom Prairie-Zaun zu brechen. Es wird Kekse geben und
was zum Mitsingen und schon mal ein bißchen vom guten Weihnachtsgefühl!

„Doctor Love Power And The Cheap Male Prostitutes“
Am Vorabend des Heiligabend möchten „Doctor Love Power And The Cheap Male
Prostitutes“ endgültig mit der Feierei beginnen. Sicher hilft dieser Abend auch, die für
ein Familienfest notwendige Melancholie und Erschöpfung zu erzielen, Gelassenheit
bis zur Gleichgültigkeit zu erlangen.
„Doctor Love Power And The Cheap Male Prostitutes“ bieten an diesem Abend
Rumpel’n’Rausch at its best.
Neu dabei: „Pippel“ an den Schüttel- und Klopfinstrumenten!
Die Weihnachtstherapie beginnt auch am 23. 12. um 20 Uhr mit dem Einlaß! 
Um angemessenes Verhalten wird ausdrücklich gebeten! 
www.doctor-love-power.comFo
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Kurz gemeldet
Anmeldungen für
die Vorschule 
Ab 4. 12. können Sie Ihr Kind für die Vor-
schule anmelden, wenn dies bis zum
Sommer 2007 fünf Jahre alt wird.
In der Grundschule Hoheluft, Wrangelstraße
80, befindet sich seit 2006 nun wieder eine
Vorschule. Hier werden Kinder gezielt auf
den Einstieg ins Schulleben vorbereitet. In
spielerischer Form werden Grundlagen
gelegt und Ängste abgebaut. Es gibt eine
Fülle von Lernangeboten in Mathematik,
Kunst, Musik, Umgang mit dem Computer,
Sport – und vieles mehr. Ein besonderer
Schwerpunkt ist die Sprachförderung und
die Förderung der Freude an Büchern. Der
Unterricht findet täglich von 8.00 bis 13.00
Uhr statt. Eine Anschlußbetreuung im päda-
gogischen Mittagstisch oder Hort ist mög-
lich. Tel. 414 25 60

Weihnachtsmarkt in
der Osterstraße
Ein Meer aus bunten illuminierten Sternen,
der Geruch von Glühwein und gebrannten
Mandeln sowie Weihnachtslieder und -
basteleien – das ist der Weihnachtsmarkt
Osterstraße. Auf dem Fanny-Mendelssohn-
Platz lädt ein beschauliches Weihnachtsdorf
mit nostalgischem Karussell und sechs deko-
rierten Weihnachtsbuden noch bis zum 23.
Dezember zum Bummeln, Shoppen und
Verweilen ein. Ein Aktionszelt steht inmitten
des Platzes und wird an mehreren Tagen
durch Bastelaktionen, gemeinsames Backen,
aber auch mit weiterem Kinderprogramm
bespielt. Montags steht hier etwa Weih-
nachtsbäckerei auf dem Programm, vorge-
backene Plätzchen werden gemeinsam bunt
verziert. Dienstags wird Weihnachtliches für
die Adventszeit gebastelt, von Windlichtern,
Sternen bis hin zur klassischen Tannen-
baum-Dekoration (jeweils 16-18 Uhr). Jeden
Mittwoch ab 16 Uhr tritt die Hexe
Knickebein mit einem musikalischen Kinder-
programm zum Mitmachen auf.

Schön, Schräg &
Edel präsentiert zur
Weihnachtszeit
Engel: drahtige, filzige, warme, gefaltete,
schwebende, stehende, gemalte, dicke,
gekleisterte, gedruckte, gestickte, drüberge-
stülpte, vertonte, illustrierte, gestrahlte,
glückliche ...
Rund 20 Künstler beteiligen sich an der
Austellung, jeder mit einer anderen Art der
Engel-Interpretation. Die Ausstellung dauert
vom 1. bis 24.12.
Schön, Schräg & Edel, Gertigstraße 58, 
Tel. 41 45 55 26
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Angst vorm Photographen? 
Auf der Suche nach einem ganz persön-
lichen Geschenk sollten Sie einmal einen
Blick in das Atelier der Porträtmalerin
Stephanie Bahrke an der Ecke Himmel-
straße / Timmermannstraße werfen. „Ein
Porträt bringt die verschiedensten
Facetten einer Persönlichkeit zu Tage,“
sagt die Künstlerin. Sie malt auch auf
großer Leinwand, aber besonders häufig
im Format 20 mal 20 Zentimeter. Vor
wenigen Jahren hat die Künstlerin ihre
gesamte Familie gezeichnet, eine richtige Ahnengalerie ist daraus entstanden. Und diese Idee
scheint vielen ihrer Kunden zu gefallen, die meisten lassen einen nach dem anderen ihre Partner,
Kinder, Eltern, Großeltern und sich selbst malen. 

Atelier unter der Linde, Stephanie Bahrke, Timmermannstraße 3, Tel. 513 39 63, www.Atelier-
unter-der-Linde.de

Urban Animals – 
Unschärfe und Imagination

Gehen Sie auf Entdeckungsreise mit dem Proobjekt „Kulturführer Hamburg 2007“, Kultur für
weniger Geld. Wir verlosen 6 „Kulturführer Hamburg 2007“.
Stellen Sie sich vor, Sie gehen zu zweit ins Kino, Theater, Kabarett oder in eine Musik- und
Literaturveranstaltung, und einer zahlt nur! Wollen Sie Kindern oder Enkeln ein interessantes
Museum zeigen oder in einen Freizeitpark gehen und dabei Geld sparen? Viele Kulturstätten
Hamburgs präsentieren sich jeweils auf 2 Seiten ausführlich mit ihren Programmangeboten und
je 4 Kulturgutscheinen mit insgesamt rund 600 Euro Ermäßigungen auf die Eintrittspreise und
mit weiteren Vergünstigungen. Gerade auch für Familien und Kinder eignet sich der neue
Kulturführer, denn es wurde der Freizeitbereich mit
Gutscheinen für Tierparks, Schwimmstätten und
Gärten neu aufgenommen. Alle Ermäßigungen sind
für das gesamte Jahr 2007 gültig.
Wer bei unserem Gewinnspiel leer ausgeht, kann
den Proobjekt „Kulturführer Hamburg 2007“ für
12,50 Euro im Buchhandel erstehen. Weitere
Kulturführer gibt es für Berlin und die Region
Lüneburg, Uelzen, Lüchow-Dannenberg. 
Bestellungen können auch direkt telefonisch 
unter Tel. 390 84 81 oder im Internet unter 
www.kulturgutscheine.de abgegeben werden. 
Ausgabe Hamburg 2007: 12,50 Euro, Ausgabe
Region Lüneburg, Uelzen, Lüchow-Dannenberg
2007: 9,50 Euro, Ausgabe Berlin 2007: 14,50 Euro
Schicken Sie einfach eine Postkarte (Stichwort:
Kulturführer) an die Redaktion (Adresse auf 
Seite 2) und gewinnen Sie einen Kulturführer. 
Einsendeschluß ist Montag, der 18. 12. 2006.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Verlosung Kulturführer Hamburg 2007

Unscharfe Tierfotografien von Raphael Just, Aus-
stellung in der „found Galerie“ in Hamburg vom 
12. Dezember bis zum 17. Februar.
Raphael Just erhebt mit seinen Piktogrammen das
Alltägliche zur Kunst. Ohne jegliche digitale Bear-
beitung inszeniert Raphael Just seine Bildwelten.
„Mit meinen Arbeiten möchte ich einen zweiten
Bedeutungsgehalt schaffen, der dem Banalen und
Alltäglichen jenen Stellenwert zurückgibt, den es
durch Gewöhnungseffekte verloren hat“, erklärt Just. 

Vernissage am 11. Dez. ab 19 Uhr, Bismarckstraße 132



13

Kalender

Hidden Shakespeare
Ein komplett imporvisierter
Theaterabend; u. Sa. 2.12.06
20.00 Uhr BIB
Mito Mito
Indian Jazz Tanz
20.30 Uhr GoldbekHaus
Marvin Fink (D) - Morning
Glory (D) · Ska Rock
21.00 Uhr Logo
Lutz Büchner Quartett
Jazz · 21.00 Uhr Birdland
Bluegrass Session
Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live
11 Jahre Daniela Bar - große
Geburtstagssause!
23.00 Uhr Kulturhaus 73

Samstag 2. Dezember
Schmökerkaffee
frühstücken und lesen für
Menschen mit u. ohne
Behinderung
10.00-14.00 Uhr Insel e.V.
Kinder u. Jugendl.
Bunte Stoffmalerein
Bemalen von Stofftaschen, 
T-Shirts und anderer Kleidung
11.00-14.00 Uhr Mal-Atelier d.
staatlichen Jugendmusikschule
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
15.00 Uhr Pony Bar
Premiere Kinder
Tulipan; Musikmärchen zum
Mitspielen · ab 3 J.
15.00 Uhr Theater N.N.
KinderTheater
Verhexte Hexen · ab 6 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Unterwegs in die nächste
Dimension
Gast: Regisseur Clemens Kuby
17.00 Uhr Abaton
pro organo I - Bach und
ZeitgenossenOrgel:
Friedemann Kannengießer
Eintritt frei!
18.00 Uhr Christuskirche
„Helpless“ · Theaterabend zw.
Meditation und Ekstase
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Bernd Reincke Quintett
Post Bop 
21.00 Uhr Birdland
Offbeat Niter: Surfits (D) -
ChantinKings (D)- Jonkanoo (D)
21.00 Uhr Logo
DAS VIERTEL berichtet:
Hank Bullock & the Dean
Martins · Rhythm & Blues
21.00 Uhr Music Club Live
Soul im Sitzen
22.00 Uhr Das Nord

Sonntag 3. Dezember
Kickerturnier
10.00 Uhr Kulturhaus 73
Flohmarkt „Rund ums Kind“
Kinderkleidung und Spielzeug
10.00-13.30 Uhr GoldbekHaus
Kinderlesung
Hexen, Gespenster, Piraten-
geschichten · ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Musikalischer Gottesdienst
Bachchoräle zum Advent
Leitung & Orgel: Friedemann
Kannengießer
11.00 Uhr Christuskirche
Vernissage · Eröffnung der
Ausstellung mit Malerei von
Uwe Reher
Mo/Mi/Fr 12.30-15.00 Uhr,
Do. 18.30-20.00 Uhr (u.n.V.) 
11.00Uhr KulturhausEppendorf
Die Medienakademie:
Abschlussfilme
Gäste: Die Filmemacher
11.00 Uhr Abaton
Premiere Kinder
Die Weihnachtsgeschichte
ab 10 J. · bis 22.12.06 um
11.00 Uhr (So. 15.00 u. 17.00)
15.00 & 17.00 Uhr

Hamburger Kammerspiele
KinderTheater
Hühnersuppe ohne Huhn ab 5
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Adventscafé der Lesbiothek,
Kulturbeutel Hamburg und
Aidshilfe · Gedichte, Impro-
visationen, Geschichten,
Theater, Klaviermusik
16.00 Uhr MHC
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
17.00 Uhr Pony Bar
Kabarett · „Helden Winter“
von Michael Ehnert
20.00 Uhr

Hamburger Kammerspiele
Vortrag · Nikola Tietze: 
Der Nationalstaat im Strudel
des Pluralismus: europäische
Sprachen- und Minderheiten-
semantiken · 20.00 Uhr

Institut für Sozialforschung
Tatort im Nord
20.00 Uhr Das Nord
Tatort Klub · Der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr

Kulturhaus 73 & Pony Bar
Geschichten am Kamin -
Kästner: Drei Männer im
Schnee, Teil 2, 3, und 4
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café
The Book of Daniel (SE) / Boy
Omega (SE)
Indie- und Slwopop
21.00 Uhr Kulturhaus 73

Freitag 1. Dezember
KinderTheater
Verhexte Hexen · ab 6 J.
10.00 Uhr Theater Zeppelin
Das Geheimnis der Papier-
rakete · Planetenreise für die
ganze Familie, ab 5 J.
10.00-10.45 Uhr Planetarium
Christkindlmarkt
bis 3.12.06 10.00-18.00 Uhr

Völkerkundemuseum
Marcelo De Angelis: 
„Farbe und Seele“
Naturalistische Ölmalerei aus
Argentinien · bis zum 31.01.07
12.00-19.00 Uhr; Sa bis 15.00

My 1st Gallery
Vernissage
Weihnachtsausstellung: 
20 Künstler zeigen ihre
Engelinterpretationen
bis 24.12.06 von 10.00-19.00;
Sa von 12.00-15.00 
12.00 UhrSchön, Schräg & Edel
Offenes Adventshaus für
Kinder und Erwachsene kleine
Aktionen zum Mitmachen u.
adventl. Café 
15.00-18.00 Uhr Offene Kirche
Efeu und die Dicke
Clownstück für Menschen von
6 bis 106
15.00 Uhr Theater N.N.
Parcours. Heiko Neumeister
und Timm Lotz
Fotografie und Malerei; 
bis 6.1.06 Mi-Fr u. n.V.; Sa n.V.
16.00-19.00 Uhr 14Dioptrien
Vernissage
Internationale Kunst mit 
J. Ramirez, V. Pentcheva, 
R. Keller, J. Zadurowicz, 
K. Cassel und G.v. Ingen. 
Bis 4.1.07 · 19.00 Uhr 

Marziart Internat. Galerie
Faszination Regenwald
Vortrag v. Dipl Biologe Dr. H.
Petrischak
19.30 Uhr Planetarium
Dr. Med. Hiob Prätorius;
Regie: J. Kaetzler; 
bis 07.01.07 · 19.30 Uhr

Ernst Deutsch Theater
Grandiose Weihnachten 
Die Karibik-Kreuzfahrt-
Weihnachts-Show! mit Musik
bis 2.12.06 · 20.00 Uhr

Hamburger Kammerspiele
Lesung des Forums
Hamburger Autoren
20.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
Tanz inTakt
Standard- und Lateinameri-
kanische Tanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus

Südring 38

Dezember

Montag 4. Dezember
KinderTheater
Hühnersuppe ohne Huhn ab 5
10.00 Uhr Theater Zeppelin
KinderTheater
„Der kleine König feiert
Advent“ nach Axel Hacke ab 4
10.00 Uhr GoldbekHaus
Die Flutung von Viktoria-
Werkschau Ulu Braun
Gast: Künstler Ulu Braun 
20.00 Uhr Abaton
Hamburger Kino’s 
Kurzfilmer Lounge
No Budget Kurzfilmergruppe
zeigt neue Werke (www.ham-
burgerkino.de)
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Beautiful Leopard (CH)
Slow-Mo Glam-Post-Rock
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Mr Hubba & El Mono
Inventor (E)
Piano, Drums & elektron. Mix
21.00 Uhr Pony Bar
First Monday Jazz
Transmission live FM 96.0
KaffeehausAvantgarde
21.00 Uhr Music Club Live

Dienstag 5. Dezember
Hühnersuppe ohne Huhn ab 5
10.00 Uhr Theater Zeppelin
Auf dem Weg vorgelesen:
Geschichten rund um
Weihnachten 
3 Veranstaltungen am
Dienstag 5.-19.12.
16.30-17.00 Uhr Offene Kirche
Vernissage
Fotoausstellung mit Lesung
„Brasilia Stories“ 
bis zum 20.12.06
18.00 Uhr Kulturhaus 73
Lesung eigener Texte
19.30-21.30 Uhr Offene Kirche
Lesung · Eine verschwundene
Welt: jüdisches Leben am
Grindel · Gast: Publizist
Winfried Weinke
19.30 Uhr Abaton
Hörspiel · Peter Hoeg:
„Fräulein Smillas Gespür für
Schnee“
19.30 Uhr Planetarium
Performance „Möge A. dich
als M. akzeptieren“ - 1 Bild, 
1 Film, 1 Lied, 1 Ratlosigkeit
Aus dem Morgenland: Irak,
Iran, Palästina, Paradies.
Anschl. Diskussion
19.30 Uhr Galerie Morgenland
Preview
Unser täglich Brot 
Gast: Regisseur Nikolaus
Geyrhalter
20.00 Uhr Abaton
Offene Bühne zum Thema:
„Toilettengeschichten“
Lesung selbstgeschriebener
Texte oder Gedichte von 5 Min.
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café
Transit-Lesung
Lena Käpple lädt Hamburger
Autoren ein
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Major Stars (USA) /
Turmorchester (HH) · Folkpop
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Axel Burkhardt „Der Basspoet“
Komische Gedichte mit E- u.
Kontrabass
21.00 Uhr Music Club Live

Mittwoch 6. Dezember
Hühnersuppe ohne Huhn ab 5
10.00 Uhr Theater Zeppelin
Kur-Info-Frühstück
Alles zur Kur
10.00-11.30 Uhr Offene Kirche
Nikolaus- und Weihnachts-
vorspiel
19.00 Uhr Jugendmusikschule
Theaterclub:
Die Open Stage in Altona
20.00 Uhr BIB

Buchempfehlungen mit
Weinprobe (Riesling) und
Lichtbildern · Die Buchladen-
Belegschaft präsentiert ihre
Lieblingsbücher
20.00 Uhr

Buchladen Osterstraße
Vocal Session
21.00 Uhr Birdland
Uli Kringler
One World in a Guitar
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happnes:
Organics · Groove Jazz mit
Hammond Orgel
22.00 Uhr Pony Bar

Donnerstag 7. Dezember
Sternenklang am Nachmittag:
Musik und Sterne Live
mit Fumiko Shiraga
(Konzertflügel) u. T. W. Kraupe
(Sternenschau)
15.00 Uhr Planetarium
KinderKino
Der kleine Eisbär 2 · ab 5 J.
15.00 Uhr

Bücherhalle Winterhude
Konzert der Holzbläser
19.00 Uhr Jugendmusikschule
Vortrag · Walter und Axel
Lüders: vom Widerstand der
KPO zur Gründung eines 
Buchladens in Eimsbüttel.
Vortrag von Herbert Diercks
19.30 Uhr Galerie Morgenland
Reihe: „Rund ums Kind“
Hilfe für Erziehende
19.30 Uhr GoldbekHaus
Claus Vaith u. Oliver Heck (D)
Acoustic-Rock und Beat-
schnulzen · Eintritt frei!
20.00 Uhr Villa im Park
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
taz-salon
Holy Horror Christmas: 
66 schrecklich wahre Weih-
nachtsgeschichten
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Autorenlesung
Al Page - „Briefe für Selma“
21.00 Uhr Pony Bar
Der Liederliche Donnerstag
mit Sven Panne u. Timon
Hoffmann
21.00 Uhr Music Club Live

Freitag 8. Dezember
Schulfest mit Projektwochen-
resultat „Rund ums Buch“
mit Kaffee und Kuchen
17.00-19.00 Uhr

Grundschule Hoheluft
Störungen · Kunstspektakel
mit Kurzfilmen, Ausstellung,
Musik, Theater u. Literatur
18.00 Uhr Kulturhaus 73
Leicht und Lebendig in den
Feierabend
18.00-21.00 Uhr Lebensraum
Vortrag · Die Ringanlage von
Gosek - ein steinzeitliches
Sonnenobservatorium?
Vortrag v. Rahlf Hansen
19.30 Uhr Planetarium
Vernissage · Kratzspuren von
Matthias Oppermann
Fotograffitos. 
20.00 Uhr Galerie Morgenland
Der kleine König Dezember
Nach Axel Hacke; ab 10 J.
20.00 Uhr GoldbekHaus
Claudia Roth liest aus ihrem
Buch: Das Politische ist privat.
Erinnerungen für die Zukunft
Karten: 511 39 20
20.30 Uhr Magazin
Bond Experience & Urban
Monks (HH)
Soul-Funk-Pop-Rock
20.30 Uhr GoldbekHaus
„Dr. Jeckyll & Mr. Hyde“
Stummfilm mit live-Musik
des Trios Somnambul
20.30UhrKulturhausEppendorf
Burn Hamburg Burn! Part III
Urban Majik Johnson -
Gutbucket - Endhammer
21.00 Uhr Logo

Amvrosetti-Aula-Pedersen
Quartett (I/DK) · Jazz der Next
Generation & Modern Bop
21.00 Uhr Birdland
Klara Koch Show - Comedy
Open Stage
21.00 Uhr Pony Bar
Fast Seat Belts: 
Christmas Special Rock
21.00 Uhr Music Club Live

Samstag 9. Dezember
Weihnachtsmarkt
Anmeldung: 42 89 71 12
09.00-16.00 Uhr

Gymnasium Eppendorf
Kinder und Jugendliche
Mini-Handwerker · Wir bauen
Musikinstrumente
11.00-14.00 Uhr

Mal-Atelier der staatlichen
Jugendmusikschule

„äpfel, nüsse, fink & star”
Comicfestival mit bekannten
Künstlern und Messe; 
bis 11.12.06 · 11.00 Uhr

Kulturhaus 73
Adventsmarkt
Essen, Antiquariat,
Kinderangebote und Musik
11.00-17.00 Uhr

Seniorenzentrum St. Markus
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
15.00 Uhr Pony Bar
Wir warten auf den Winter
ab 4 J. · 15.00 Uhr

Völkerkundemuseum
Der kleine König Dezember
ab 4 J.
15.00 Uhr & 20.00 Uhr

GoldbekHaus
Drachenlachenab 4 J. 
16.00 Uhr Theater Zeppelin
pro organo II - Orgel und
Trompete
18.00 Uhr Christuskirche
Reisen und Speisen mit Ziel
China · Dias, Lesung und chin.
vegetarischen Büfett.
Anmeldung: 48 15 48
19.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
Längs-Texte an Gehirn
Thomas Nast, Liefka Heideman,
Der Jörch und ein Gastautor
20.15 Uhr

Mathilde-Literaturbar
Masquenada & Viva Cidade
Samba & Latin live
20.30 Uhr GoldbekHaus
Informationsabend
Schulleitung und Elternarat
informieren 
21.00 Uhr

Grundschule Hoheluft
Remy Filipowitsch Quartett
Modern Bop
21.00 Uhr Birdland
Heimfeld (D) · Rock
21.00 Uhr Logo
Paricia Salas & Band
Lateinamerikanische Musik
21.00 Uhr Music Club Live

Sonntag 10. Dezember
KinderTheater · Drachenlachen
ab 4 J. · 11.00 Uhr

Theater Zeppelin
Lesung · „Kinderseelen“
literarisches Matinee zum
Gedenken an alle gestorbenen
Kinder
11.00 Uhr Memento Mori
Premiere · Freunde
Gast: Regisseur Thorsten Kirves
11.00 Uhr Abaton
Vernissage
Paul Pollock, Malerei
Werkschau 1990-2006
12.00 Uhr Rudolf Steiner Haus
Adventszauber
15.00-18.00 Uhr

Phantasiewerkstatt
Führung: Alt-Ägypten
15.00 Uhr

Völkerkundemuseum
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Der kleine König Dezember
ab 4 J.
15.00 Uhr & 20.00 Uhr

GoldbekHaus
Geisterschloss - für starke
Nerven · ab 6 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Café Wahlverwandtschaft
Kontaktsuche für jung und alt
16.00-18.00 Uhr Offene Kirche
Meine kleine Hausmusik
Öffentliche Hausmusik zum
mitmachen
17.00 Uhr Kulturhaus 73
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
17.00 Uhr Pony Bar
Open up wide · Advents- und
Weihnachtsgospel; Jugend- u.
Gospelchor St. Markus
17.00 Uhr St. Markus Kirche
Tanztee
18.00-22.00 Uhr MHC
Tatort Klub · Der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr

Kulturhaus 73 & Pony Bar
Tatort im Nord
20.00 Uhr Das Nord
Spirit Gospel „Oh happy day“
mit Joe Curtis Williams u. 
Dr. Constantin Stahlberg
20.00 Uhr Planetarium
The Spirit That Guides Us (NL)
Hardcore
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Profit - Funeral Of My
Memories - Jan F. Van Achtern
und Wok Van Edelstaal
Deutschrock 21.00 Uhr Logo

Montag 11. Dezember
Mondscheinkinder
Gast: Regisseurin Manuela
Stacke
19.30 Uhr Abaton
Porno Karaoke International:
Trickfilme und Musikclips v.
M. Brillowska
Gäste: Mariola Brillowska u.
Felix Kubin
20.00 Uhr Abaton
JayMo’s Blues Club: 
JayMo & the Low Fi Kings
feat. Cat Baloun
21.00 Uhr Music Club Live
Sodastream (AUS) /
Knabenkraut (HH) · Slowpop 
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Parallelopipedo (D)
Bossa Nova
21.00 Uhr Pony Bar

Dienstag 12. Dezember
Vortrag · Künstliche Intelligenz
(aus der Reihe „Mensch,
Kosmos, Transzendenz“)
Prof. Wolfgang Wahlster
19.00 Uhr Planetarium
Hanffest 2006
historische und aktuelle
Hanfkultur (www.hanffest.de)
19.00 Uhr Kulturhaus 73

Autorenlesung
Isabel Abedi stellt ihr Buch
„Verbotene Welt“ vor
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café
Newcomer-Abend
Mit Guilty Guitars (HH),
Poverty Jet Set (K)
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Jazz Session · Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live

Mittwoch 13. Dezember
KinderTheater
Schneewittchen
Musikspiel und Theaterstück
ab 4 J. · Bis 16.12.06
11.00 u. 15.00 Uhr

GoldbekHaus
le voyage abstrait - 10 Jahre
le cafe abstrait - abstrait
meets mojo
20.30 Uhr Planetarium
A Cappella Night · Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens: 
Arnim Silwar&#180;s
Dreamband · Melody Jazz
21.00 Uhr Pony Bar

Donnerstag 14. Dezember
KinderTheater
Schneewittchen
Musikspiel und Theaterstück
ab 4 J. 
15.00 Uhr GoldbekHaus
Klöntreff mit Kurt Scheffer:
So sah ich Eimsbüttel
15.00 Uhr Galerie Morgenland
Lesung
Zwo.Writers Room
Autorenlesung
19.00 Uhr Kulturhaus 73
Fjarill (D/SE) Popjazz,
Plattenrelease
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Die Schröders
Deutscher Pop Punk
21.00 Uhr Logo
Earthbend (Dresden)
Rock, Orgel, Beat und Hooks
21.00 Uhr Kulturhaus 73
The Bowmans (USA) /
Christopher Bernhard (CH)
Folkpop
21.00 Uhr Pony Bar
Vicky Genfan (USA)
Gitarre
21.00 Uhr Music Club Live

Freitag 15. Dezember
KinderTheater
Schneewittchen
Musikspiel und Theaterstück;
ab 4 J. 
15.00 Uhr GoldbekHaus
Kochen mit Liebe und
Phantasie
Weihnachtswerkstatt
19.00-22.00 Uhr

Völkerkundemuseum

Poetry Slam
20.00 Uhr Kulturhaus 73
„Freier Fall“ -
Improvisationstheater
20.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
Tanz in Takt · Standard- und
Lateinamerikanische Tanzparty
20.00 Uhr GoldbekHaus

Südring 38
Hamburger Spott-Verein
Eine kabarettistische Odyssee
20.00 Uhr GoldbekHaus
Heinrich Heine... und doch!
Buch und Regie: D. Seidel
20.00 Uhr Theater N.N.
Maggers United
Hamburger Deutschrock
21.00 Uhr Logo
Sven Selle Trio 
feat. Marey Burns · Vocal Jazz
21.00 Uhr Birdland
OneWayOutBlues Connection
Blues
21.00 Uhr Music Club Live

Samstag 16. Dezember
KinderTheater
Schneewittchen
Musikspiel und Theaterstück
ab 4 J. 
11.00 Uhr GoldbekHaus
Kinder umd Jugendliche
Spiele: Geschicklichkeits-
spiele, Memory, Irrgärten, etc.
anfertigen und bemalen
11.00-14.00 Uhr Mal-Atelier 

Jugendmusikschule
Kinder · Kochen mit Freunden
Backstube und Pralinenwerk-
statt
11.00 Uhr Völkerkundemuseum
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
15.00 Uhr Pony Bar
KinderTheater
Die Sterne von Lorenzo · ab 2 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
pro organo III - Der Quempas
Kinderchor Cantilene,
Eimsbüttler Kantorei, schola
cantorum st. stephanus
18.00 Uhr Christuskirche
Gospelkonzert mit Soulful
Gospel · Eintritt frei!
18.00 Uhr Jerusalemkirche
Michael Degen liest aus sei-
nem Buch: „Nicht alle waren
Mörder“ · Eine Kindheit in
Berlin. Karten: 511 39 20
20.00 Uhr Magazin
Lutz von Rosenberg Lipinsky
Der letzte Mann - 90 Min.
über Frauen und Fußball
20.00 Uhr GoldbekHaus
„Tapetenwechsel“ mit Klara
Koch · Open-Stage-Comedy
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Sylvan (D) · Progressive Rock
21.00 Uhr Logo
Marialy Pacheco Trio (Cuba)
Kubanische Klassiker u.
Eigenkompositionen - Son,
Cha-Cha, Bolero
21.00 Uhr Birdland
DAS VIERTEL berichtet:
Miss Belle & the Cattle Call
Country u. Bluegrass Music
21.00 Uhr Music Club Live
Winterhuder Tanznacht
PopClassics
21.30 Uhr GoldbekHaus
Saideira Club
Live Band & Tanz
23.00 Uhr Kulturhaus 73

Sonntag 17. Dezember
KinderTheater
Der kleine Schutzengel · ab 4 J.
11.00 Uhr Theater Zeppelin
Lesung · Suchers Leidenschaft
mit Lambert Harnel
Leben und Werk von Michail
Bulgakow
11.00 Uhr

Hamburger Kammerspiele
Hamburg im Film: 
Hamburg macht Werbung
Gast: Dr. Joachim Paschen
11.00 Uhr Abaton

„Eine Weihnachtsgeschichte“
von Charles Dickens
Für Kinder und Erwachsene
15.00 Uhr

Hamburg-Haus Eimsbüttel
Musikabend mit der
Harfenistin Lena Fitoussi
16.00 Uhr Galerie Claudius
KinderTheater
Die Sterne von Lorenzo · ab 2 J.
16.00 Uhr Theater Zeppelin
Kinder · „Die Grille“ 
nach Jean de La Fontaine
musikalische Puppenspiel 
ab 3 J. · 16.00 Uhr

Kulturhaus Eppendorf
„Tapetenwechsel“ mit Klara
Koch · Open-Stage-Comedy
17.00 Uhr Kulturhaus 73
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
17.00 Uhr Pony Bar
Jazz Christmas
Hamburg Jazz Quintett feat.
Wolfgang Schlüter
Jazzige Christmas Songs
17.00 Uhr Birdland
Tatort Klub · Der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr Kulturhaus 73 &

Pony Bar
Massound Godemann Trio
Gitarren-Jazz
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Mathildes Nachbarn
Stand-Up-Bühne
20.15 Uhr

Mathilde Literaturbar
Tatort im Nord
20.00 Uhr Das Nord

Montag 18. Dezember
Leoparden küsst man nicht
(USA, 1938)
17.00 Uhr Abaton
Freunde
Gast: Regisseur Thorsten Kirves
19.30 Uhr Abaton
„Tapetenwechsel“ mit Karla
Koch · Open-Stage-Comedy
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Mindmoon & Walheimat &
Julian Gerhard (D) · Pop
21.00 Uhr Pony Bar
Django Reinhardt Tribute Club
Hot Swing
21.00 Uhr Music Club Live

Dienstag 19. Dezember
Princesas (Span. OmU)
Gast: der Regisseur
19.30 Uhr Abaton
Theater
„Ich bin eine Königin“
Ein Monolog nach Maria
Stuart von Friedrich Schiller;
bis 21.12.06 · 
20.00 Uhr Kulturhaus 73
DAS VIERTEL berichtet:
Diashau
Achill Moser präsentiert
„Durch die Wüsten der Erde“
Live-Reportage mit Musik
und literarischen Texten 
20.00 Uhr Laeiszhalle
Der Autroenstammtisch
Dulberg stellt sich vor und
liest Texte
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café
Country Session · Open Stage
21.00 Uhr Music Club Live

Mittwoch 20. Dezember
No Strings Attached
A Cappella
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens: 
Buggy Braune Qintett (D)
Live Jazz
21.00 Uhr Pony Bar

Donnerstag 21. Dezember
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Wiesowir · Rock
21.00 Uhr Music Club Live

Hoheluftchaussee 56 - 20253 Hamburg
Telefon 420 27 91· www.optiker-prigge.de

Der Marktplatz

Stellen Sie unseren 
Lesern rund um die 

Alster Ihr Geschäft vor!

Tel. 4 20 12 59 · E-mail: bloemeke@4tel.li
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Veranstaltungsorte
14Dioptrien
Schlüterstr. 14 · Tel. 18 05 78 09 · www.14dioptrien.de
Abaton Kino
Allendeplatz / Grindelhof · Tel. 413 20 330 ·www.abaton.de
Alma Hoppe Lustspielhaus
Ludolfstr. 53 · Tel. 55 56 55 56 · www.almahoppe.de
BIB
Gefionstr. 3 · Tel 42 10 27 10 · www.altonanord.de
Birdland 
Gärtnerstr. 122 · Tel. 40 52 77 · www.jazzclub-birdland.de
Buchladen in der Osterstraße
Osterstraße 171 · Tel. 491 19 560
Bücherhalle Winterhude/Eppendorf
Winterhuder Marktplatz 6 · www.buecherhallen.de
Christuskirche
Bei der Christuskirche 4 · 20259 Hamburg · Tel. 40 65 55
Das Nord
Vereinsstr. 52 · Tel. 38 68 18 62 · www.dasnord.de
Ernst Deutsch Theater
Friedrich-Schütter-Platz 1 · Tel. 22 70 14-11
Galerie Claudius Fine Arts
Abteistr. 49 · Tel. 87 87 65 97 · www.Galerie-Claudius.de
Galerie Morgenland/Geschichtswerkstatt Eimsbüttel
Sillemstr. 79 · Tel. 490 46 22 · www.galerie-morgenland.de
Goldbekhaus
Moorfurthweg 9 · Tel. 2787 020 · www.goldbekhaus.de
Grundschule Hoheluft
Wrangelstr. 80 · Info: 422 48 39 (M.Taube)
Gymnasium Eppendorf
Hegestr. 35
Hamburg-Haus Eimsbüttel
Doormansweg 12 · Tel. 401 76 90
Hamburger Kammerspiele
Hartungstr. 9-11 · Tel. 0800 41 33 440 
Insel e.V.
Eppendorfer Weg 187 · Tel. 422 95 0 · www.insel-ev.de
Institut für Sozialforschung, Hamburger
Mittelweg 36 · Tel. 41 40 97-22
Jerusalemkirche
Schäferkampsallee 30
Johanneskirche
Johnsallee 15-17 · Tel. 413 08 60 · www.cg-johanniskirche.de
Jugendmusikschule Hamburg, staatl.
Mittelweg 42 · Tel. 428 014 125
Kulturhaus 73
Schulterblatt 73 · Tel. 18 05 78 09 · www.pferdestall.de
Kulturhaus Eppendorf
Martinistr. 40 · Tel. 48 15 48 · www.kulturhaus-eppendorf.de
Kulturhaus 73
Schulterblatt 73 · Tel. 180 578 09 · www.pferdestall.de
Laeiszhalle
Johannes-Brahms-Platz · Tel. 357 66 60
Lebensraum
Jaguarstieg 12 · Tel. 43 09 34 37
Logo Hamburg
Grindelallee 5 · Tel. 410 5658 · www.logohamburg.de
Magazin-Kino
Winterhude; Fiefstücken 8a · Telefon 040 / 511 39 20 
Magnus Hirschfeld Centrum (MHC)
Café Feelgood; Borgweg 8 · Tel. 278 778 00
Mal-Atelier der Staatlichen Jugendmusikschule
Kaiser Friedrich Ufer 27 · Tel. 428 014 144
Marziart Internationale Galerie
Eppendorfer Weg 110-112 · Tel. 235 188 94
Mathilde – Literatur & Café
Bogenstr. 65 · Tel. 41 49  53 84 · www.mathilde-hh.de
Mathilde – Literaturbar
Bornstr. 16 · Tel. 41 49  53 84 · www.mathilde-hh.de
Memento Mori - Bestatterinnen
Mozartstr. 12 · Tel. 41 92 98 04
Music Club Live
Fruchtallee 36 · www.music-club-live.de
My 1st Gallery
Grindelhof 62 · Tel. 44 14 06 87 · www.myfirstgallery.de
Offene Kirche
Loogeplatz 14/16 · Tel. 46 07 93 22 
Phantasie Werkstatt
Brockmannsweg 3a · Tel.556 74 38 
Planetarium Hamburg
Hindenburgstr. 1 b · Tel. 428 86 52 22
Pony Bar
Allende-Platz 1 · Tel. 428 387 895 · www.ponybar.com 
Rudolf Steiner Haus Hamburg
Mittelweg 11-12 · Tel. 41 33 16 30
Schön, Schräg & Edel
Gertigstr. 58 · Tel. 41 45 55 26
St. Markus Kirche
Heider Str. 1 · 20253 Hamburg · Tel. 420 19 48
St. Markus Seniorenzentrum
Gärtnerstr. 63 · 20253  Hamburg · Tel. 40 19 080
Theater N.N. 
Hellkamp 68 · Tel. 38 61 66 88
Theater Zeppelin / HoheLuftschiff
Kaiser-Friedrich Ufer 27 · Tel. 422 30 62
Villa im Park
Else-Rauch-Platz 1 · Tel. 40 19 69 29
Völkerkundemuseum
Rothenbaumchaussee 64 · Tel. 0180 588 88

Freitag 22. Dezember
Museums-Gospel mit Ghee
Dhiakate
klassische Gospels, soulige u.
moderne afrikanische Songs
20.00 Uhr

Völkerkundemusum
Anri
A Songwriter Evening
21.00 Uhr Music Club Live
Six-String-Singers
Singer-Songwriter Open
Stage Abend
21.00 Uhr Pony Bar
Bon Scott (D)
AC/DC cover
21.00 Uhr Logo
Klubhaus Tapete
Julklapp bizarr - Die große
Pre-Weihnachtssause 
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Quartet Cool 
Jazz Moods of the Fifties
21.00 Uhr Birdland

Samstag 23. Dezember
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
15.00 Uhr Pony Bar
pro organo IV - Festliche
Bläser- und Orgelmusik
Eimsbüttler Posaunenchor,
Leitung: Jacob von Gehren
18.00 Uhr Christuskirche
Museums-Gospel mit Ghee
Dhiakate
klassische Gospels, soulige u.
moderne afrikanische Songs
20.00 Uhr Völkerkundemusum
Stefan v. Dobrzynski Quintett
Swing-Bebop
21.00 Uhr Birdland
DAS VIERTEL berichtet:
Dr. Love Power (and the
Cheap Male Prostitutes)
Rumpel’n’Rausch (d.h. Blues
Rock)
21.00 Uhr Music Club Live
Sonntag 24. Dezember
Basisdemokratischer
Fussballclub: Bundesliga live
17.00 Uhr Pony Bar
Tatort Klub · Der ARD-Tatort
auf Großbildleinwand
20.00 Uhr Kulturhaus 73
Lesung · Charles Dickens 
„Die Weihnachtsgeschichte“
Gelesen von Helmut Gentsch
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café
Heiligabend im Kino: 
Babel (OmU) und Vitus (OmU)
21.15 Uhr Abaton
Lichter der Vorstadt (dt.F.)
21.30 Uhr Abaton
Indie-X-Mas · Indie
21.00 Uhr Kulturhaus 73
Filmkaraoke-Lounge
Filmszenen auf der Bühne im
Karaoke-Stil nachspielen
22.00 Uhr Kulturhaus 73

Montag 25. Dezember
Fred Timm & Götz Widmann
Extrem liedermaching; auch
am 26. und 28.12.06
21.00 Uhr Logo

Dienstag 26. Dezember
Sternenkonzert · Herztöne mit
dem Ensemble Tityre
19.30 Uhr Planetarium
N.N. goes Classic: 
Hermann Kluck spielt
Rachmaninow u. weitere 
russische Komponisten
20.00 Uhr Theater N.N.
Klaus Herlemann liest wahn-
sinnige Geschichten im
Hamburger Slang
20.15 Uhr

Mathilde, Literatur u. Café

Mittwoch 27. Dezember
Strange Room
The extraordinary psychedelic
Folk Band
21.00 Uhr Music Club Live
Watch What Happens: 
Philipp Steen Quartett
Modern Jazz
22.00 Uhr Pony Bar

Donnerstag 28. Dezember
Jam Session
21.00 Uhr Birdland
Lunasonic
Pop Rock
21.00 Uhr Music Club Live

Freitag 29. Dezember
Yellow Moon & Friends
Roots, Blues, Cajun
21.00 Uhr Music Club Live
Siegerehrung!
Lesung-Kabarett-Comedy-
Musik
21.00 Uhr Kulturhaus 73
ZOO TV (D)
U2 cover
21.00 Uhr Logo
Johannes Bahlmann Trio
Piano Jazz
21.00 Uhr Birdland

Samstag 30. Dezember
Music Club Live
Jahresabschlussparty
u.a. mit McEbel & 
Mr. Litefield. · Eintritt frei!
21.00 Uhr Music Club Live
Rockhouse Brothers (USA/D)
Rock’n’Roll Songs der Fifties
21.00 Uhr Birdland
Extrabreit (D)
Pop-Punk
21.00 Uhr Logo

Sonntag 31. Dezember
Caspar David Friedrich
ab 6 J.
13.00 Uhr Abaton
Sonne, Mond und Sterne für
Kinder
Einführung in die Phänomene
des Himmels bei Tag&Nacht
13.00-13.50 Uhr Planetarium
Kabarret · Glücksforscher
16.00 / 21.00 Uhr Alma Hoppe
Abendandacht zu Silvester
mit Predigt und Orgelmusik
Ende und Anfang
18.00 Uhr Johnneskirche
Grandiose Weihnachten 
Inkl. Sekt und Berliner;
Karten: 40 bis 55 Euro
19.00 Uhr

Hamburger Kammerspiele
NDR-Hörspiel: Das wird
schon. Nie mehr lieben! Von
Sibylle Berg
19.30-21.00 Uhr Planetarium
Premiere
The Queen (OmU)
19.45 Uhr Abaton
Silvesterparty
65 Euro inkl. Programm, Essen
und Mitternachtssekt
20.00 Uhr Theater N.N.
Silvesterparty
21.30 Uhr GoldbekHaus
Silvesterparty
Eintritt zwischen 1 und 6
Euro (je früher je billiger)
22.00 Uhr MHC
Sweety Glitter and The
Sweethearts (D)
70er Glam Rock Silvester
Special
22.00 Uhr Logo
DIY Silvestersause
funk, jazz soul, techno
22.00 Uhr Kulturhaus 73
Dr. Med. Hiob Prätorius;
Regie: J. Kaetzler; 
22.15 Uhr

Ernst Deutsch Theater

Christiane Schweigmann

Institut für Energetik
Meridiandiagnose · Störfeldmessung · Energiepunktur
Akupunktur · pulsierende Magnetresonanzsysteme
Vollspektrale Leuchtmittel · E-Smogschutzgeräte

Mo-Do 14 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Fon: 040-48 63 56
Kirchenweg 16 · 20099 HamburgMitglied EATCM

Eppendorfer Weg 206 • 20251 Hamburg
Tel. 040/ 420 24 58 • Fax 040/ 420 24 31

www.papier-und-stift.de

Eppendorfer Weg 251
20251 Hamburg
Tel: 420 64 66

email: info@elektro-ruhland.de
www.elektro-ruhland.de

e - Beleuchtung

e - Geräte
e - Installation

e - Heizung

Hamburg, Hoheluftchaussee 56
Telefon 420 13 23

Für Ihre Gesundheit !

seit 1531

Oberdörffers Apotheke



Hallo! Sympathischer Mann
(45), gebildet (aber nicht verbil-
det!) sucht eine freundliche,
spontane Frau (18 bis 48) für
alles, was zu zweit mehr Spaß
macht. Michael: 63 97 34 89
Es ist Sonntagmorgen und Du
hast noch keine Krümel im Bett?
Das kriegen wir hin! Sinnl.,
lebensl. Mann 47/184/84, Akad.,
NR sucht Frau für sooo viel
mehr... pagurius@freenet.de

Ferienhaus: Meckl. Seenpl.,
Mirow, Granzow, voll möbliert,
Kaminofen, Fußbodenhzg., 70
qm Wnfl., 300 qm Grundst., hohe
Mieteinnahmen, nur 99.000 €.
Tel. 0177/ 807 66 12
9 Bd. Maeve Binchy, 9 Bd.
Minette Walters, 11 Bd. Donna
Leon, 9 Bd. H. Mankell, 16. Bd.
Thriller, alle TW. gebunden, je
Set 7 € oder kmpl. 25 €. Telefon
40 19 75 31
18 Bände Kulturgeschichte der
Menschheit von W. + A. Durant,
Hardcover, wie neu, Verlag
Naumann + Göbel, VB 150 €.
Tel. 491 91 62
Kaffeeservice „Fürstenberg Rose
antik“ f. 11 Personen + Extras,
450 €; Porzellanhunde: Bern-
hardiner „Sitzendorf“, 25 € und
Schäferhund o. M. 10 €; Gar-
dinenbrett mit Zierblende mit
Zierfräsung, Kiefer natur, neu, L
242 cm, 10 €. Tel. 420 37 42
Schöner weißer Damen-/Mäd-
chen-Ski-Anzug, Gr. 36 (3-teilig,
Fabr. „Ellesse“) für 15 €, auf
Wunsch mit Zubehör. Tel.477088

Verkaufe

Kontakte 26iger Damenrad, tiefer Ein-
stieg, rot, Halogenlicht, 100 €.
Tel. 439 14 54
Kettler-He-Rad, 28er, 24-Gang-
Schaltg. Deore, Rahmen- und
Gabelfederung, top Ausstat-
tung, neuwertig, NP 899 Euro
für 440 €. Tel. 04101/45918
Zimmerpflanze, Höhe 1,60 m,
dekorativ, viele große Blätter,
nur 10 €, dazu Blumenhocker
(Marmorplatte), 10 €, verschie-
dene Palmen, Messingsteh-
lampe, mass., 150 €. Tel. 851 37
31 (AB + Rückruf)
Hängelampe für Zeichentisch,
127 cm breit, 25€. Tel. 410 57 33
Auflösung Wohnbüro: Rolladen-
schränke, Sammler-Vitrine,
Himmel-Hölle-Tisch, Sofas,
Tresen, Barhocker, Bilder. Tel.
229 90 09
Div. Flohmarktartikel (karton-
weise), Preis n. Vereinb.; 2-flam.
el. Kochplatte f. Gartenlaube
etc., 17 €; diverse Brettspiele je
3 €; TV-Gerät (70er Bildschirm),
60 €; Bambusstuhlsessel, 12 €.
Tel. 46 52 31
Paidi-Kindersitzgruppe Tico,
Tisch + Truhe + Stuhl, Buche,
neuwertig, 75 €; Kinderfahr-
radsitz, Kettler (Seitenfächer),
35 €; 2-tlg. Kinderautositz,
Römer Comfy, 17 – 36 Kg, 60 €.
Tel. 43 25 31 18
Barbie-Boutique: Akustische
Türöffnung, Begrüßung in 3
Sprachen, Lichtreklame, sich
drehende Schaufenster + Eis-
café + ganz viel Zubehör, 12 €;
Puppenkarre/-wagen „Hauck“
Apollo Mini, 12 €. Tel. 420 37 42

Kinderhochstuhl Trip trap mit
Babybügel, Fa. Stokke, 75 €,
Miele Waschmaschine weiß, 60
€, MB-Spiel „Die Peking Akte“
ungespielt, 8 €. Tel. 43 27 11 65
Kinder- und Jugendschreibtisch
von Scout, B 134 x T 62 x H 54-
72 cm, Gestell schwarz/rot, Mit-
telplatte Buche-Dekor, hoch-
klappbar, rote Halbrundplatten
Schublade 70 €. Tel. 49 99 86
Kinder-Reisebett, 60 x 118 cm,
Matratze + Gitterkopfschutz, 
18 €. Tel. 43 27 18 27
HiFi-Stereo-Receiver, Denon,
DRA-545RD, 60€. Tel. 420 12 49
TV-Gerät 55 cm (Scart), 25 €.
Tel. 40 19 75 31
DVD-Spieler/Videorecorder,
TCM, neuwertig, VB 60 €. ab 18
Uhr, Tel. 42 91 36 01
Besteck, Wilkens/Chippendale,
90 g versilbert, 46 Teile/ à 5€.
Tel. 422 75 38
Super neuw. Nachtstrom, 7 KW
für Laden, Studio, Werkstatt. 
Tel. 270 02 81
Nerzmantel, braun, Größ 44/46,
kaum getragen, 750 €. Tel. 560
45 16
Pelzmantel, Bisam, braun, 38/40,
1a Zustand, plus Nerzkappe und
Schal, 155 €. Tel. 850 28 64
Pelzjacke, Gr. 46, Tibetziege,
helles Fell, herrl. warm, neu, nur
190 €; Pelzmantel, Gr. 44, ech-
tes Nutria, gerade Form,
neuwtg., 150 €, dazu pass. Muff,
neu, 50 €. Tel. 851 37 31 (AB +
Rückruf)
Persianermantel, schw.,3/4-lg.,
Gr. ca. 40 beides sehr gut erhal-
ten, Futter 1a. Tel. 40 76 06

Schallplatten aus den Bereichen
Jazz, Beat, Rock und Soul der
60er und 70er Jahre gesucht. 
Tel. 040/6954676 e-mail: a.rau-
tenberg@arcor.de 

Wer hat Lust auf gemeinsame
Freizeit, Radeln, Kino, Kultur,
Sport, Tanzen, Kochen etc. (w/m
40 – 60 J.). Tel. 22 40 40
Schafkopf bzw. Watt. Suche
Mitspieler für 1 Mal im Monat.
Tel. 420 08 12
Gemeinnütziger Verein (Frauen
und Gesundheit) sucht Raum für
Geschäftsstelle. Gern auch als
Mitnutzer eines Büros oder
Ladens. Tel. 46 43 22
Professionelles Kartenlegen ler-
nen (nach MmE. Lenormand)
mit Zertifikat. Intensive Kurse,
individuell oder in kleinen
Gruppen. Beratung auch auf
Spanisch. Tel. 46 85 89 76
Festgedichte zu jd. Anlaß (Geb.,
Jubiläum, Ruhestand, Verab-
schiedung, Hochzeiten etc.),
Preis nach Absprache. Tel. 46 52
31
Privater Klavierabend? Sie haben
ein Klavier und würden sich
über Besuche eines Pianisten
freuen? Ich bin beruflich öfter in
Hamburg und spiele von Mozart
bis Elton John! Tel. 0173/197 90
55
Stimmbildung für Anfänger oder
Fortgeschrittene, die nicht 
mehr weiterkommen. Kosten-
lose Probestunde vereinbaren.
Tel. 71 18 91 90

Hobby

Suche

Der Kleinanzeigenmarkt

Private kostenlose Kleinanzeigen

Bitte einsenden an: DAS VIERTEL · Eppendorfer Weg 200 · 20253 Hamburg

Name

Anschrift

Veröffentlichung unter Vorbehalt!

Telefon

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenschluß 
Montag, 18. 12. 2006

It’s Rhythm! Tanzen in der
Adventszeit mit DanseVita®!
Laß die Weihnachtshektik hinter
Dir und finde zu Deinem
ursprünglichen Rhythmus
zurück! So., 10.12. von 19-21
Uhr in Eppendorf. Tel: 491 69 86
und 47 23 77

Lehrer erteilt Einzelunterricht in
Englisch, Latein, Deutsch,
Mathematik und Chemie.
Telefon 490 39 75
Nachhilfe, Englisch und
Deutsch, Korrekturlesen. Telefon
43 85 34

Schlagzeuger und Keyboarder
suchen Proberaum oder Probe-
raumbeteiligung. Tel. 43 17 97 10
Schwerbehindertenwohnung ab
60 qm mit Balkon, rollstuhlfä-
hig, Fahrstuhl, 1. Stockwerk und
höher in Eimsbüttel, Eppendorf,
Grindel und Hoheluft gesucht.
Tel. 68 60 70
Ruhige gepflegte Wohnung bis
50 qm, Parterre oder 1. Etage,
Bauj. vor 1930 mit Balkon oder
Garten von berufstätiger Frau
um 40J. gesucht. Tel. 41 46 33
22 (dienstlich)

Hahnenklee/Harz FeWo bis 4
Pers., Waldblick, ab 10 Euro/Tag
f. d. Whg. Tel. 422 06 31
Ferienwohnung, 85qm, barrie-
renfrei für Allergiker bis 6 Pers.
ab 38 Euro, www.ferienhof-kul-
umheide.de, Nordfriesland. Tel.
0 46 73/ 637

Reisen

Mietgesuche

Unterricht

Generalsviertel.               Eimsbüttel: Terrassenhöfe!
Die Neubau-Eigentumswohnungen im Scheideweg, 

nahe der Bismarckstraße, bieten Wohnungen mit 2 bis 5 Zimmern,
auf einer oder mehreren Ebenen als Maisonette, 

mit Wohnflächen von 55 bis 144 m2 in hoher Bau- und
Ausstattungsqualität, courtagefrei ab EUR 159.000. 

Wir zeigen Ihnen gerne das Modell.

wo-wollen-wir-wohnen.de  38 02 19 92


